
13. August 2024

Wärmepumpen-Besuch: Habecks
Einblicke in Holzmindens Zukunft

Vizekanzler Habeck besucht Stiebel Eltron: Einblick in
mögliche Personalmaßnahmen und aktuelle

Herausforderungen am Standort Holzminden.

Der Besuch von Vizekanzler Robert Habeck in Holzminden
sorgte für aufmerksame Gesichter und gespannte Erwartungen
bei den Anwesenden. Der CEO von Stiebel Eltron, Dr. Kai
Schiefelbein, sowie der Vorsitzende des Aufsichtsrats, Dr. Ulrich
Stiebel, standen Rede und Antwort zu den aktuellen
Herausforderungen, mit denen das Unternehmen konfrontiert
ist.

Der Stellenabbau und seine Auswirkungen

In den letzten Wochen gab es vermehrt Berichte über mögliche
Stellenstreichungen bei Stiebel Eltron. Diese Informationen
wurden von Dr. Stiebel als übertrieben bezeichnet und als
„Milchmädchenrechnung“ kritisiert. Er betonte, dass die
tatsächliche Reduzierung der Mitarbeiterzahl nicht in dem
ursprünglich genannten Umfang von 25 Prozent stattfinden wird.
Diese Diskussion wirft jedoch einen Schatten auf die Zukunft des
Unternehmens und könnte viele Beschäftigte verunsichern.

Die Relevanz der Wärmepumpenbranche

Die derzeitige wirtschaftliche Flaute trifft Stiebel Eltron
besonders hart, da das Unternehmen seit Jahrzehnten auf die
Produktion von Wärmepumpen spezialisiert ist. Dr. Stiebel
äußerte Enttäuschung über den ausgebliebenen Aufschwung



nach der Ölkrise der 70er-Jahre, der eine stabile Nachfrage in
der Branche hätte nach sich ziehen sollen. Die Situation wird
nicht nur für das Unternehmen selbst, sondern auch für die
gesamte Branche sowie die Gemeinschaft in Holzminden
entscheidend sein, da eine geschwächte Wirtschaft im
Handwerk ahnen lässt, dass zahlreiche Arbeitsplätze durch diese
Unsicherheiten gefährdet sind.

Standort Höxter und investive Perspektiven

Besonders betroffen von den wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen ist der Standort in Höxter, der „derzeit
eingemottet“ ist, wie Schiefelbein erwähnte. Geplante
Investitionen und neue Betriebsmittel sollen im kommenden Jahr
eingesetzt werden, jedoch verlangsamen sich die Fortschritte
aufgrund der aktuellen Marktlage. Diese Unsicherheit bei
Investitionen könnte langfristig auch die Wettbewerbsfähigkeit
negativ beeinflussen.

Kostenmanagement und
Mitarbeiterkommunikation

Schiefelbein gab an, dass zwar Maßnahmen zur Kostensenkung
im Gange sind, jedoch keine Entscheidungen über Entlassungen
getroffen werden, bevor nicht das Gespräch mit den
Mitarbeitern gesucht wurde. Er betonte die Wichtigkeit der
Kommunikation und der Verantwortung des Unternehmens
gegenüber seinen Angestellten. Dies zeigt, dass Stiebel Eltron
die Verbindung zu seiner Belegschaft wertschätzt, auch wenn
schwere Entscheidungen anstehen könnten.

Der Besuch von Robert Habeck in Holzminden zeigt, wie wichtig
es ist, die Stimmen der Unternehmen in Zeiten wirtschaftlicher
Unsicherheit zu hören. Es bleibt abzuwarten, wie Stiebel Eltron
mit den Herausforderungen umgehen wird und welche direkten
Auswirkungen dies auf die Beschäftigten sowie die lokale
Gemeinschaft haben wird.
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